


 



 
 

 
 

 

 

 
Steigen auch Sie in den Sattel. Das ist übrigens nicht nur gut für die Umwelt und Ihre Ge-
sundheit: Es macht außerdem viel Spaß, vor allem dann, wenn man gemeinsam mit dem 
ADFC und netten Menschen den schönen Landkreis Freising erkundet. Egal ob fit oder un-
trainiert, jung oder alt - der ADFC hat für jeden genau die richtige Tour. Vor der neuen Saison 
heißt es also Sattel putzen, Kette ölen, Räder aufpumpen - und aufsitzen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und allzeit gute Fahrt! 

 

 
 



Liebe Radlerinnen und Radler, liebe Mitglieder des ADFC, 

 

 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie, können wir die in diesem Heft  

angebotenen Touren und Veranstaltungen nur unter Vorbehalt anbieten! 
 

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit, ob die Touren stattfinden und welche aktuellen 
Bedingungen hinsichtlich der Hygienemaßnahmen (z.B. Abstand, Maskenpflicht,              
Teilnehmerbeschränkung) gelten. 

Diesbezügliche Hinweise finden Sie auf der Homepage des ADFC-Kreisverbandes Freising  
(www.adfc-freising.de) unter Touren und Termine  und im  
Touren- und Veranstaltungsportal des ADFC (www.touren-termine.adfc.de). 



 
 

 
 
 

    
   

 

     
    

 

     
   

 

    
   

 

    
  

 

     
   

 

    
  

 

    
    

 
 

 

 
 

 
    

  



 

 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 



 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 



Sachstand zum Radentscheid Freising

 
Zum Start der Sammelkampagne nach dem ers-
ten Corona-Winter, rollte der Radentscheid Frei-

der Mainburger Straße aus. Dort könnte nach An-
sicht der Aktiven des Radentscheids relativ prob-
lemlos durch die Reduzierung der 4/5 Kfz-Fahr-
spuren ein sicherer (geschützter) Radfahrstreifen 
angelegt werden. Auch Vertreter des ADFC Kreis-

verbands haben sich aktiv an der Roten Teppich-Aktion beteiligt.  
 
Nach einer intensiven Unterschriften-Sammelkam-
pagne im Sommer 2021, konnten am 16. Septem-
ber mehr als 4.700 Unterschriften an den Freisinger 
Oberbürgermeister (und ADFC-Mitglied) Tobias 
Eschenbacher übergeben werden. Nach der Fest-
stellung der Zulässigkeit des Begehrens hatte die 
Stadt den Initiatoren Gespräche über einen Vertrag 
angeboten. Ein solcher Vertrag kann einen offiziel-
len Bürgerentscheid ersetzen und enthält konkre-
tere Aussagen, als dies in einem Bürgerbegehren 

öffentlich-rechtlichen Vertrag  verpflichtet sich die Stadt, in 
Übernahme der Zielsetzungen des Radentscheids in den nächsten Jahren konkrete 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für Radfahrer*innen und der 
Radverkehrsinfrastruktur umzusetzen.
In seiner Sitzung am 3. Februar 2022 hat eine große Mehrheit der Freisinger Stadt-
räte und Stadträtinnen dem Vertragsentwurf zugestimmt, der eine Laufzeit von 5 
Jahren hat. Bis 2027 sollen: 

27 konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Fahrradinfrastruktur um-
gesetzt werden,  
für weitere 27 Maßnahmen die Planungen voran getrieben werden und 
in Fällen, in denen der Baulastträger (z. B. Kreis- und Staatsstraßen) nicht 
die Stadt ist, aktiv auf die Zuständigen eingewirkt werden, Lückenschlüsse 
umzusetzen/zu ermöglichen. 

Weitere Informationen und der jeweils aktuelle Stand des Radentscheids kann auf 
(www.radentscheid-freising.de) eingesehen werden. 
  



 



Radverkehrspolitik in Neufahrn
 

 

 

 

 
 
 

Radverkehrspolitik in Eching
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Radverkehrspolitik in Moosburg
 

 
 

 

 

 

 
 

  



Neues zum Radverkehrsrecht

Im Jahr 2020 trat eine geänderte Straßenverkehrsordnung in Kraft, in der auch ei-
nige Neuregelungen zum Radverkehr enthalten waren. Nun folgte am 8. November 
2021 die Veröffentlichung der Neufassung der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift 
zur Straßenverkehrsordnung (VwV-StVO). Die VwV-StVO ist für Straßenverkehrsbe-
hörden verbindlich und enthält Ausführungsbestimmungen für das Aufstellen von 
Verkehrszeichen und andere verkehrsrechtliche Anordnungen. 
 

Neu hinzugefügt wurden in Artikel 1 die beiden 
Sätze: 

 (keine Ver-
kehrsunfälle mit Todesfolge oder schweren Per-
sonenschäden) Grundlage aller verkehrlichen 

fällen - insbesondere auch der nichtmotorisierten Verkehrsteilnehmer*innen - zu 
einem der zentralen Leitlinien für die Anordnung von Verkehrsvorschriften klar und 
an prominenter Stelle verankert worden. Bisher konnten Einbahnstraßen, in denen 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit nicht mehr als 30 km/h beträgt, für den Rad-
verkehr in Gegenrichtung geöffnet werden. Nun wurde aus der Kann-Bestimmung 
eine SOLL-Bestimmung. Dies gilt, sofern eine Mindestbreite von 3,50 m vorhanden 
ist. Wenn Sie an Ihrem Wohnort Einbahnstraßen kennen, in denen diese Möglich-
keit der Erhöhung der Durchlässigkeit für den Radverkehr noch nicht umgesetzt 
worden ist, wenden Sie sich an ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung mit der Bitte 
um Änderung. 

Auch der Einsatzbereich für das mit der StVO-Novelle 2020 
neu eingeführte Zeichen 277.1 (Verbot des Überholens von 
einspurigen Fahrzeugen für mehrspurige Kraftfahrzeuge) 
wurde präzisiert. Mit diesem Zeichen kann ein Überholverbot 
für Fahrräder (und Motorräder) angeordnet werden,      
um die Sicherheit für Radfahrer*innen zu erhöhen. 
 

Dieses Zeichen SOLL dort angeordnet werden,

 
Insbesondere bei kurvigen Gefällstrecken kann die Anwendung dieses Zeichens bei 
den Kommunen also angemahnt werden, um Radfahren sicherer zu machen. 
Auch wenn es nur kleine Schritte sind, gibt es doch Anzeichen, dass das beharrliche 
Eintreten auch des ADFC für sicheres Radfahren sich in den gesetzlichen 
Regelwerken langsam niederschlägt. 



 
 

 

 
 

 
  

  



 
 



 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 



 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 



 

 
 

 
 

  
 

 
 
  

 
  

 
  

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 



 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

 
 

    
   

 

       
 

 

     
      
 

     
 

      

 
 

 

    
   

 
 

 
 

 
 

   
    

   
 

 



 
 

 

Mit Fahrradanhänger ausgestattet, drehen die Freizeitbusse 6010 und 6030 an 
allen Wochenenden und Feiertagen vom 1. Mai bis 3. Oktober ihre Runden durch 
das schöne Donau- und Altmühltal, die hügelige Hallertau und die Region Freising 
bis hin zum idyllischen Ampertal und den Isarauen bei Freising.  

Sie bringen nicht nur Ausflügler und Wanderer zu vielen schönen Startpunkten und 
Sehenswürdigkeiten. Auch Radler können ihre Fahrräder einfach und sicher im Frei-
zeitbus-Fahrradanhänger mit auf Tour nehmen. Neu ist, dass in der Region Freising 
jetzt gleich vier Haltestellen angefahren werden: Freising Busbahnhof, Erlau, Atten-
kirchen und Rudelzhausen. Ideale Ausgangspunkte, um von dort zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad die einmaligen Naturlandschaften und Ausflugsziele der Region erkun-
den zu können. 
 

 



 
 
 
 
 

     
 

 

 
 

 

 
 



     
 

 

 

 

 
     

 

 
  

 
   

  

 

  

 

 

 
   

 

 

 

 
 

 
 
 





 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 





 

 
  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



 
     

 

 

 
 

 
    

 

 

 
 

 
     

 

 
  

 
   

 

 

  

 

 



  



 
    

 

 
 

 
    

 
 

 

 
 

 
 



 
    

 
 

 
 

Altomünster - Petersberg - Erdweg - Markt Indersdorf - Asbach - Kammerberg - Haimhau-
sen - Neufahrn 
Wir treffen uns am S-Bahnhof in Neufahrn. Um 09:24 Uhr Fahrt mit der S-Bahn nach München Hirschgarten. 
Umsteigen in die S2 und um 10:15 Uhr Abfahrt nach Altomünster. 
Die Radtour beginnt in Altomünster. Nach einer kurzen Besichtigung von Altomünster, fahren wir zur Alto 
Quelle. Auf dem Altbaierischen Oxenweg geht es nach Petersberg mit kurzem, steilen Anstieg zur Basilika 
St. Petrus auf dem Petersberg. Wir machen einen Abstecher zum Schloss Unterweikertshofen und fahren 
weiter nach Erdweg. Hier werden wir in der Tafernwirtschaft Mittagspause machen. 
Der Glonn folgend, auf dem Ring der Regionen, kommen wir nach Markt Indersdorf (hier befindet sich eine 
der bedeutendsten Klosterkirchen Bayerns mit fast vollkommen erhaltener Klosteranlage). 
Weiter geht es entlang der Glonn über Weichs nach Asbach. In Asbach verlassen wir das Glonntal und den 
Altbaierischen Oxenweg und fahren Richtung Osten auf dem Wasserweg-Freising. Unser Ziel ist die Amper, 
der größte Fluss, der den Landkreis Dachau durchzieht. 
Über Kammerberg (eventuell Kaffeepause) kommen wir in Fahrenzhausen auf den neuen Ammer-Amper-
Radweg und überqueren bei Haimhausen die Amper. Wir folgen nun dem Wasserweg-Freising bis Neufahrn. 
Gruppenfahrkarte besorgt der Tourenleiter / Radfahrkarte jeder selbst. 

 

 
 



 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 



 
 
 
 

    
 

 

 

 

 



 



    
 

 
 

 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 





 

 
  

  
 

 

 

 
 
 
 

    
 

 

 

 
Wir treffen uns am S-Bahnhof in Neufahrn. Um 09:24 Uhr mit der S-Bahn nach München Hirschgarten. 
Umsteigen in die S4 und Abfahrt um 10:07 Uhr nach FFB-Buchenau. 
Die Radtour beginnt in Fürstenfeldbruck-Buchenau. Auf dem Ammer-Amper-Radweg fahren wir über 
Grafrath entlang dem Ampermoos nach Eching am Ammersee. Weiter auf landschaftlich schöner Route 
kommen wir zum Kloster Sankt Ottilien. Auf der "Paartaltour" führt uns die Route über Geltendorf zum Ziel 
der Radtour - Schloss Kaltenberg.  In der Ritterschwemme werden wir Mittagspause machen. 
Nach der verdienten Stärkung fahren wir auf dem Amper-Lech-Radweg nach Moorenweis. Der Amper-Lech-
Radweg wird zur Via Julia und so kommen wir über Adelshofen, Jesenwang und Landsberied zum Ausgangs-
punkt dem S-Bahnhof Buchenau. 
Zurück nach Neufahrn geht es wieder mit der S4 zum Hirschgarten - Umsteigen in die S1 nach Neufahrn. 
Gruppenfahrkarte besorgt der Tourenleiter / Radfahrkarte jeder selbst. 

 
 

 
 
 
 
 



 



Termin Tour km Anspruch Tourenleiter 

 Eisbärenrunde 30 leicht Mike Steigerwald 

 Sternfahrt des ADFC KV Freising zum Saisonauftakt TL KV Freising 

  

  55 mittel Herbert Baumann 

  60 leicht Fritz Hammel 

 Der Wasserweg im südlichen Landkreis Freising 66 mittel Hans Pemp 

 Dachauer Seenplatte 60 mittel Mike Steigerwald 

 Fahrsicherheitstraining in Eching  

 Zum Bumbaurhof in Ried 75 mittel Gisela Weigl 

 Alte Liebe  an der Amper 53 leicht Monika Kasparek 

 Kirchen und Klöster an Glonn und Amper 66 mittel Sepp Lettner 

 Durchs blaue Land des Voralpengebietes 50 sportlich Carl-Heinz Feller 

 Mai-Tour um den Speichersee ins Erdinger Land 73 mittel Detlev Harms 

 Von Moosburg zum Airbräu am Flughafen 55 leicht Rudi Linz 

 Drei Seen und eines der ältesten Industriedenkmäler 65 mittel Herbert Baumann 

 Durchs Murnauer Moos zur Wieskirche 75 sportlich Sigi Hochhold 

 Murnauer Moos - Garmisch 70 mittel Michael Schneidt 

 Zum Schloss Kaltenberg 55 mittel Sepp Lettner 

 Schlössertour entlang der Max-Emmanuel-Kanäle 67 mittel Detlev Harms 

 Sommer im Glonntal 60 leicht Mike Steigerwald 

 Fünf-Seen-Tour durchs bayrische Oberland 45 mittel Carl-Heinz Feller 

 Am alten und neuen Donau-Main-Kanal 65 sportlich Peter Wirth 

 Auftakt Aktion Stadtradeln im gesamten Landkreis Freising bis einschließlich 16.07.2022 

 Tour KV Freising und KV Erding zum Biergarten nach Haag 61 mittel Hans Pemp 

 Durch die Isarlandschaft zum Fliegerclub Moosburg 70 mittel Regine Hartwig 

 Über den Falkenstein-Radweg zum Himalaya-Garten 85 anspruchsvoll Gisela Weigl 

 Mit dem Rennrad auf Oberlandtour 108 anspruchsvoll Hans Pemp 



Tour km Anspruch Tourenleiter 

 Malerisches Alpenvorland rund um Glonn 57 mittel Sigi Hochhold 

 Auf Bockerlbahn- und Abens-Radweg durch die Holledau 60 mittel Ralf Ripperger 

 Treffen der ADFC Kreisverbände in Pfaffenhofen TL KV Freising 

 Das Erdinger Moos - Wandlung eines Naturraumes 65 mittel Peter Wirth 

   

19.07.2022 Skulpturenradweg Steinbergrunde 70 sportlich Detlev Harms 

22.07.2022 Genüsse am Brombachsee 75 mittel Sigi Hochhold 

24.07.2022 Mit Bus und Rad ins Rottal 53 leicht Monika Kasparek 

30.07.2022 Am Flugfeld entlang nach Grucking und wieder z´ruck 65 mittel Gerhard Metzger 

31.07.2022 Evangelisches Oberbayern 75 anspruchsvoll Peter Wirth 

06.08.2022 Am Ammer-Amper-Radweg bis Kloster Fürstenfeld 50 mittel Gerhard Metzger 

07.08.2022 Mariabrunn - Wallfahrtskirche und Biergarten in Einem 60 mittel Hans Pemp 

09.08.2022 Hopfentour nach Nandlstadt 85 sportlich Detlev Harms 

14.08.2022 Ins Dachauer Land 60 mittel Sepp Lettner 

 Markt Schwaben - ein Marktflecken macht Theater 80 mittel Fritz Hammel 

 Über das Thanninger Hügelland 55 anspruchsvoll Gisela Weigl 

 Der Berg ruft - der Irschenberg 75 sportlich Hans Moll 

 Rennradtour an Donau, Ilm und Paar 157 anspruchsvoll Mario Hofmann 

 Reizvolle Tour durch die Holledau 70 anspruchsvoll Gisela Weigl 

 Brigittinnen in Altomünster 88 sportlich Fritz Hammel 

 Rennradtour nach Waidhofen an der Paar 115 anspruchsvoll Jörn Peper 

 Am Ufer des Ammersees 50 mittel Sepp Lettner 

 Heimatrunde über Weltwald und Allershausen 50 mittel Sigi Hochhold 

 Ettal - Linderhof - Bad Kohlgrub - Oberammergau 65 sportlich Michael Schneidt 

 Isartour bis Großhesselohe 67 mittel Detlev Harms 

 Sternfahrt ADFC KV Freising zum Saisonabschluss  Tourenleiter KV FS 

 Natur pur im Landkreis Erding 70 mittel Regine Hartwig 





   
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

     
 

 
Die Rundtour mit ihrer niedrigen Durchschnittsgeschwindigkeit bezieht bewusst Familienmitglieder ein, die 
sich kein Pedelec-Tempo aufzwingen lassen wollen. 
Auf Nebenstraßen und guten Feldwegen geht es über Fahrenzhausen nach Hohenkammer. Wir folgen der 
Glonn bis zu ihrer Mündung in die Amper und genießen die dazwischenliegenden Aussichtspunkte. Am 
Weltwald vorbei  geht es dann in Richtung Freising, wo wir über Achering und Neufahrn wieder zurück nach 
Eching fahren werden. Unsere Mittagspause verbringen wir in einem der schönen Biergärten auf der 
Strecke.  
 
 
 
 
 
 
 
 



    
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 



 



 
 

 
 
  



  



    
 

 
 

 
 

 
     

 
 

 

 

 

 
 

 
    

 

 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 



 

 

  
 



 



 
   

 

 
 

 

 
 

    
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 



 
 
 
 

    
 

 
 

 

 
 



 



 

Rundfahrt in Kooperation von vhs Neufahrn und dem ADFC! 
Auch dieses Jahr ist unter dem Schirm der vhs Neufahrn die Tour "Radeln mit dem Bürgermeister" geplant. 
Das Thema dieses Jahr ist das erstellte Radverkehrskonzept Neufahrn und die neue bzw. ausgebaute  
ÖPNV-Linie (Midibus 694). 
Es ist schon gute Tradition, dass sich Bürgermeister Franz Heilmeier mit Bürgerinnen und Bürgern im        
Sommer auf eine Radtour durch Neufahrner Flur und umliegende Orte begibt. 

 

 
Für diese Tour bitte bei der vhs Neufahrn anmelden. Kursnummer: 221N1029 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 

    
 

 

 

 

 
 



 



    
 
 

  
  

 

 

 
 

 

    
 

 

  
 

 
 

 

    
 

 
  

  
 

 

 
 



 



 
 

  
 

 

 

 
 



 



   
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 

    
 

 

 

 
Wir treffen uns am S-Bahnhof in Neufahrn. Um 09:24 Uhr mit der S-Bahn nach München Hirschgarten.  
Umsteigen in die S2 und um 10:15 Uhr Abfahrt nach Altomünster. 
Die Radtour beginnt in Altomünster. Von Altomünster aus geht es durch das bäuerlich geprägte Dachauer 
Hügelland und durch das Dachauer Moos nach Dachau und Neufahrn.  
Von Altomünster auf dem Klosterweg nach Kienberghofen, Petersberg (eventuell Abstecher zur Basilika), 
Erdweg nach Schwabhausen. Weiter über Puchschlagen, Oberbachern, Bergkirchen und Feldgeding an die 
Amper. Dem Ammer-Amper-Radweg (AAR) folgend, erreichen wir bald das Gasthaus Alte Liebe . 
Hier werden wir Mittagspause machen. Die Tour verläuft weiter auf dem AAR durch Dachau, Ampermoching 
nach Haimhausen. Hier verlassen wir den AAR und fahren auf dem Wasserweg-Freising zurück nach  
Neufahrn. Gruppenfahrkarte besorgt der Tourenleiter / Radfahrkarte jeder selbst. 

 
 
 



 



 
 
 
 
 

  

 

 
 

 

 
 

 
 



 
    

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

    

 

 
 

 
 
 



     
 

 

 

 

  
 

 



 



 
    

  

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 



 



  
 

 

 

 

 
 

 
 

    
 

 

 

 
Wir treffen uns um 09:00 Uhr am S-Bahnhof in Neufahrn und fahren mit der S1 um 09:24 Uhr nach Hirsch-
garten. Dort Umsteigen in die S4 nach Geltendorf. 
Achtung: Die Abfahrtszeiten können sich nach aktueller S-Bahn-Fahrplansituation ändern. 
Von Geltendorf aus, fahren wir am Westufer des Ammersees entlang - sehenswert unterwegs ist hier das 
Kloster St. Ottilien. In Eching am Ammersee treffen wir auf den Ammer-Amper-Radweg, dem wir Richtung 
Süden weiter folgen. Über die Höhen des Kerschlacher Forsts geht es weiter nach Tutzing am Starnberger 
See. Dort treten wir mit der S-Bahn die Rückfahrt nach Neufahrn an. 
Gruppenfahrkarte besorgt der Tourenleiter / Radfahrkarte jeder selbst. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



  
 

 
 

 

 
 

 
 

  
  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 
 



    
 

 

 
 

    
 

 

 

 

 
 



 



 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen und Geschäfte, die uns durch ein Inserat in die-
sem Heft finanziell unterstützt haben. Wir bitten Sie, liebe Radbegeisterte, bei Ihren Ein-
käufen und Besuchen die Anzeigen unserer Sponsoren wohlwollend zu berücksichtigen! 
Wenn Sie dann auch noch unser Tourenheft als Inspiration für die Wahl des Werbepartners 
angeben, ist Ihnen ein Lächeln des Sponsors gewiss.
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  



  



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 



 



 




